
 
 
 
Informationsveranstaltung zur Biotopvernetzung 
und LPR - Vertrag 
 
Nachdem vor 2 Wochen das SWT bei uns war, hatten wir letzte Woche eine 
Informationsrunde mit den Hirrlinger Landwirten, die Grundstücke der Gemeinde 
gepachtet haben.   
 
Wie berichtet werden diese Grundstücke in die Biotopvernetzung aufgenommen und 
sollen nun entsprechend bewirtschaftet werden. Mehrjährige Ackerbrachen, die im 
Gegensatz zu den Blühbrachen, die einjährig und nicht standortgebunden sind, 
stellen den Tieren und Insekten über die gesamte Vertragsdauer (5 Jahre) einen 
geeigneten Lebensraum zur Verfügung.  
 
Dass dies funktioniert, zeigen die bisher angelegten Brachen, auch wenn sie für 
unser Auge bis jetzt etwas gewöhnungsbedürftig sind - wirken sie manchmal doch 
etwas unaufgeräumt und verwildert. Hier hat dieses Jahr wieder das Braunkehlchen 
nach jahrelanger Abwesenheit gebrütet. 
 
Nach der Besichtigung führten wir von der IGV, der Bürgermeister Herr Wild und Herr 
Teichert vom Verein Vielfalt e.V. eine angeregte Diskussion in angenehmer 
Atmosphäre mit den beteiligten Landwirten. Dabei zeigte es sich, dass sie bereits 
jetzt im Rahmen ihrer Möglichkeiten auf eine möglichst umweltgerechte 
Bewirtschaftung achten.  
 
Herr Teichert hat diesen LPR - Vertrag (Landschaftspflegerichtlinienvertrag) kurz 
erläutert. Dabei wurde ein Punkt ganz klar herausgearbeitet. Eine umfassende 
Kommunikation zwischen den beteiligten Landwirten und dem Landratsamt ist eine 
unabdingbare Grundvoraussetzung für die erfolgreiche Vertragserfüllung. Wir freuen 
uns, dass es seitens der Landwirte eine Bereitschaft zur Mitarbeit und zur 
Vertragsübernahme gibt.  
 
Wir sind hier nur der Vermittler und Initiator, die weitere Zusammenarbeit von 
Landwirten, Gemeinde und Landratsamt regelt der Vertrag und wird von den 
Vertragspartnern vollzogen. 
 

 

 


